
"Schlechtes Wetter ist nicht gut für die Stimmen"
SZ-Interview mit weltweit bekanntem Gesangsstar Deborah Sasson

Von Klaus Karich

Deborah Sasson ist der Star der neuen Musical-Produktion des 1911 erschienenen 
Romans Das Phantom der Oper von Gaston Leroux. Am Samstag erlebten sie 1600 
Zuschauer im Hof von Schloss Oelber. SZ-Mitarbeiter Klaus Karich sprach mit der 
weltweit bekannten, gleichwohl unkomplizierten und freundlichen Sängerin über die
Musical-Auflage dieses Stoffes.

Wie oft haben sie die Christine in dem von Andrew Lloyd Webber geschriebenen 
Musical gespielt?

Mehr als 500 Mal, überall, in vielen Ländern.

Wie finden sie die neue Produktion, in der sie die Hauptrolle spielen?

Das Phantom der Oper ist Webbers Meisterwerk, daran ist nicht zu rütteln. Umso
interessanter ist die Neuproduktion. Ich habe sehr gern zugesagt, weil klassische 
Melodien in der Musik verarbeitet worden sind.

Ist es schwierig für sie, sich musikalisch auf die neue Musik umzustellen?

Das ist für mich kein Problem.

Sie sind jetzt seit Juli mit dem neuen Musical auf Freiluft-Tournee. Das ist doch sicher 
sehr anstrengend?

Anstrengend wohl, aber auch sehr interessant. Es ist eine professionelle Inszenierung 
mit hervorragenden Kollegen. Aber man muss die Nerven behalten. Schlecht ist es, 
wenn das Wetter nicht mitspielt. Das ist ungünstig für das Publikum aber auch nicht
gut für die Stimmen der Interpreten.

Wie lange dauert diese Tournee noch?

Für den Sommer dieses Jahres waren 20 Aufführungen vorgesehen, die heutige ist die
15. Über den Winter sind bis ins nächste Jahr noch 80 weitere Vorstellungen geplant.

Dann haben sie ja keine Zeit mehr für etwas anderes?

Doch, habe ich. Ich bin voll beschäftigt. Am 24. August wird der neue Anhalter
Bahnhof in Berlin mit einem großen Konzert eröffnet, an dem ich mitwirken werde. Im
Herbst kommt eine CD mit neuen Liedern heraus.

Sie gastierten vor einiger Zeit mit Gunther Emmerlich in Salzgitter. Können sie sich
daran erinnern?

Oh ja. Das weiß ich wohl. Ich arbeite ja auch weiterhin mit ihm zusammen.
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